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Amtsblatt zur saibllcher Zeitung Nr «l
Freitag den !4 März l879.

Gefanssenaufseherstelle.
> bur Besehung einer in der k. k. Männerstraf-

" au zu Laibach erledigten provisorischen Gesangen-
«uM«stelle zweiter Klasse mit dem Gehalte jä'hll.
dan .' ^ ^ ' " ^ 25 Perzent ActivitätSzulage,
n^tt ^ " " ^ " "<se der kafernmäßigen Unterkunft
' o i "ervlce, dein Bezüge einer täglichen Brod.

Ä ? ^ V ° " ^'^ Psund und der Montur nach
^ Wgclhe der bestehenden Uniformierungsvorschrift,

hleunt der Concurs ausgeschrieben.
Ges ^ Bewerber haben ihre gehörig belegten
. 'UHe unter Nachweisung ihreS Alters, Standes,
^"gewerblichen und Sprachkenntnisse, insbeson-
Di- ^ . k" Landessprachen, und ihrer bisherigen

^"stlelstung

b i n n e n v i e r W o c h e n ,

t i a ^ n ^ ? ^ ^ ^ 9 an gerechnet, bei der gefer-
^ / ' . ^ " tzanwal tschaf t zu überreichen.

Vew l ^ Erlangung dieser Stelle haben solche
ordn.. ^"spruch, welche nach der kaiserl. Ber-
sli H ^ " " ^ ' Dezember 1853 (Nr. 260
1 ^ ' ^ / - ) oder nach dcm Gesetze vom 19. Apri l
stun«/ " > ^ ' G- Vl . ) für Zivil-Staatsbedien

Wen anspruchöberechtiget sind.
gens . " " .^geste l l te Gefangenauffeher hat übri-
provis"^ "njährige probeweise Dienstleistung als
bei „ ' ^ " Aufseher zurückzulegen, wornach erst
Nuna e f / " ^a ' ^ i gung seine definitive Ernen-

^aibach am 28. Februar 1879.

^ ^ ü. 8tuatzanwaltsckaft.

Cvnculs-Ausschmbung.
Und ^ " ^ ^ ^ n s"ld im Bereiche der k. l . Forst,

für Kärnten, Kra in , daS
stch^ . " "^ Dalmazien mehrere Forstwart-
^ 0 n ^ ^ " Iahresgehalte von 400 st. und
^rriick ^ltatözulage und mit ler Aussicht auf
50s) f. ""9 in die höheren Gehaltsstufen von
1Z5 f.' " "b l)00 st., mit den Äctivitätszulagen von
h o l z d ^ " ^ beziehungsweise 150 st., dann mit
^ntueli ^ " ^ " ^ "ber im Nelutum und
stillten. " " ^ " ' ^ siaturalquartier und Pachtgrund-

^ndiq ^ 7 ? " " ^ biese Stellen haben ihre eigen«
^cllh^.^'^uebenen gestempelten Gesuche unter
trit, i h ^ s des Alters, der körperlichen Tüchtig-
er high«. idl ing und Sprachkenntnisse fowie
^ ^ t s d r m ^ " Verwendung und der abgelegten
^ d i e n s t 2 ^ ^" Forstschutz und technischen

do'n T ^ ' n n e n v ie r Wochen,

^ c h u n a ^ ^ " s t " Einschaltung dieser Kund-
"Nd D^gefangen gerechnet, bei der t. k. Forst-
gelben n l " 1.""'°" in Görz, und zwar, wenn
!^ Neqe Ä ° " " t s im Staatsdienste befinden,

" ü t t e l b ^ l " vorgesetzten Behörde, sonst aber
Etw - " " ^ r i n g e n .

. " ttlana^ d e r b e r mit deul Certisicate über

3'lchriebe" ^ K " ^ ' " ^l"sp'uch «"f "ne der
^d ienten ? ^^nststellen aus dem Stande der
^ > e r b a ^ " " ° l s i z i e r e haben, wenn sie dem
d^^a te auck ' ^ " " ^ angehören, nebst diesem
d ^ d e n A. c " " ^ " dem Gemcindevorstande ihres
c3i^ltun^""lenthallsorteö ausgefertigtes Wohl«

5 > V ^ " ' '^"^^ ihrer körperlichen
^les ^), ° " "neul amtlich bestellten Arzte aus-
Görz " ^ ^ beizuschließen.

u n u Vomüneml i rec t ion .

(1081—2) Nr. 1595.

Kundmachung.
Infolge Erlasses des hohen k. k. Handels-

ministeriums vom 28. Februar l . I . , Z . 5729,
wird zur allgemeinen Kenntnis gebracht, daß die
Korrespondenzen aus den von der Pestkrankheit
inficierten Gegenden Rußlands nicht nur von den
russischen Behörden an den betreffenden Cordon-
Posten, sondern außerdem noch an der österreichischen
Grenze von dcn Postämten, in Podwoloczyska und
Szczalowa einer Desinfcction unterzogen werden.

Diese Desiusrction wird von nun an von-
seite der letztgenannten Postanstalten in der Weise
vorgenommen, daß die einzelnen gewöhnlichen
Briefe, Korrespondenzkarten, Zeitungen, Begleit
Papiere (Frachtbriefs in einem Desinfectionöappa^
rate unter Entwicklung von Carbolsa'urcda'mpsen
einer mehrstündigen erhöhten Erhitzung ausgesetzt
werden.

Da dieses Verjähren bei den mit hartem
Wachse gesiegelten Briefen eine Erweichung des
Siegelwachfes und Verwischung der Siegeladdrücke
herbeiführt, so wird die Sicherung des unverletzten
Verschlusses derartiger Korrespondenzen dadurch be
werlstelliget, daß v o r der DeSinfection der mit
hattcm Wachse verschlossenen Briefe auf den Cou-
verts derfclben amtliche Siegelvignetten (Ver-
wahrungssiegelj angebracht werden, welche durch
die Carbolsäurendämpse nicht angegriffen werden
und sich nicht ablöfen.

Geldsendungen aus Rußland werden dehuss
gleicher Dcsinsicierung bei dcn bezeichneten Post-
anstalten kommissionell geöffnet.

Der I n h a l t (Papier- und Metallgeld), sowie
das Couvert wird sodann der DeSinfection in der
oberwähntel, Weisc unterzogen, die Sendung mit
einer neuen Emballage und Adresse versehen und
postamtlich versiegelt.

Mustersendungen und Stückgüter (Packele
und Frachtsendungen j aus den inficicrten Gouver-
nements werden wie das Gepäck der aus diesen
Gegenden kommenden Reisenden behandelt.

Nach Durchführung der Dcöinfcction werden
die bezüglichen Brief- und Fahlpostsendungen sofort
mit der nächsten Gelegenheit an den Bestimmungs-
ort abgefertigt.

Trieft, 5. März 1879.

A. ll. Poftäirection.

(958—3) Nr. 1457/73.

Licitations-Kundmachung.
Wegen Hintangabe der mit dem Erlasse der

hohen l . k. Landesregierung vom 23 . Februar 1879,
Z . 1467, im Bereiche des Baubezirkes Rudolfs-
werth pro 1879 genehmigten Rcconstructionen und
Conservation«!,, dann der Schanzzeug« und Requi-
siknlieferung an der Agramer und Karlstädter
Reichsstraße wird die Minuendo-Verhandlung am

2 2 . M ä r z 1 8 7 9 ,

von 9 bis 12 Uhr vormittags, bei der k. k. Be«
zirtshauptmannschaft zu Rudolfswerth abgehalten
werden.

Die hiebei zur Ausbietung kommenden Ob-

jekte sind:
.X.. Auf der Agramcr Ncichsstrahe:

I.) Reconstruction der Wandmaurr
in Witschrnoorf im D.-Z. 3—4/59
mit 186 fl. 21 kr.

2.) CunscrvationSarbciten an der Ru-
dolfswcrthcr Ourlbrückc im D.-
Z. I—2/7l mit 224 fl. 96 kr.

-j.) Reconstruction des im Imm-
dationsgebicte der Gurt liegenden
Durchlasses im D.-Z-0^1/95
in Lanostraß mit 373 st. — kr.

4.) Reconstruction des baufälligen
Durchlasses in Cirkle im D.-
Z. 4/104—6/105 mit . . . . 23<j st. 82 kr.

5.) Reconstruction eines 9 Meter
langen Stückrs der rechtseitigen
Stützmam'i liri der Munirlidorfer
Gurlbrücke im D.-Z. 0—1/109
mit 52 f l . 93 kr.

6.) Coilseroatwnsalbeiten bei dem
Brückenholzmagazim' zu Munken-
dorf im D -Z. 0—1/109 mit . 358 fi. 24 kr.

7.) Reconstruction des zehnten Joches
und sunstlgc (ionscrvatwnöarbei'
ten bei der Munkendorfer Gurt-
brücke im D.-Z. 0—1/108 mit . I1»4 fi. 22 kr.

d.) Conservationsaibeiten am Durch-
lasst im D.-Z. 0—I/ I 17 mit . 128 ft. 02 kr.

9.) Är i - nnd Aufstellung nrner S l -
cherheitsgelandt'r und Randsteine
im D.-Z. 4 /57- 1/119 mit . . 699 fl. 6(1 kr.

10.) Reconstruction des linkfeitigen
Eiilmilndungsflügels beim Durch-
laß im D . H 0-1/11<j mit . 98 ft. K3 kr.

ü . Auf der itarlstädter Neichsstrahe:

11.) Bei- und Aufstellung uon War
nungstafeln mit und ohne Säulen
im D.-Z. 2/11—1/20 mit . . 99 fl. — lr.

12.) Herstellung cmetz neuen Kanals
nnd Reconstruction der bestehen-
den Stützmauer bei der kiacke bei
Mottling im D. -Z . 1-2/23
mit 25,7 fl. — kr.

I.l) Reconstruction des fünften Land«
joches und der sonstigen Conferva-
tionsarbeiten an der Möttlinger
Kulpabrüäeim D.-Z. 4/25—1/26
mit 883 ft. 03 kr.

14.) Beistcllmlg von Bauwcrlzeugen
und Requisiten für den ganzen
Baubezirl mit 48 fl. 40 kr.
Zu dieser Minuendoverhandlung werden die

Unternehmungslustigen mit dem Bemerken ein-
geladen, daß die bezüglichen Pläne, Einheitspreis-
Verzeichnisse und summarischen Kostenanschläge, dann
die allgemeinen und speziellen Bau- und Liese-
rungSbedingnisse hleramtS eingesehen werden können.

Jeder Licitant hat vor Beginn der münd-
lichen Verhandlung fünf Pcrzent vom Fiscalpreise
dcS Objektes, auf welches er Anbote stellt, als
Reugeld zu erlegen, welches den 3iichterstehern so-
gleich nach beendeter Licitation gegen Empfangs-
bestätigung zurückgestellt, hingegen von den Er.
stehern nach erfolgt« Ratification des LicitationS-
refultates auf zehn P e r z e n t der Erstehung«-
summe als Caution zu ergänzen ist.

versiegelte, nach Vorschrift deS tz 3 der all-
gemeinen Baubedingnisse verfaßte, mit der lOperz.
Caution belegte und mit einer 50 kr. - Stempel»
marke versehene schriftliche Offerte, worin jedes
Objekt genau bezeichnet ist und aus der Außen«
feite jedes Objekt, für welches ein Anbot gestellt
wird, angegeben erscheint, werden nur biS vor
Beginn der mündlichen Ausbietung bei der gefer-
tigten Bezirlshauptmannschllft angenommen.

K. t. Bezirkshauptmannschaft RudolfSwerth
am 27. Februar 1879.

(1110—2) N r . 5 1 1 .

Kundmachung.
Vom gefertigten k. l . Bezirksgerichte wird be-

kannt gegeben, daß die zur
A n l e f t u n s t des neuen ( H r n n d b u c h e s i n

der K a t a s t r a l g e , n e i n d e K r o n a u
verfaßten Besitzbogen nebst den berichtigten Ver-
zeichnissen der Liegenschaften, der Iudicationsssizze
und den über die Erhebungen aufgenommenen
Protokollen Hiergerichts zur allgemeinen Einsicht auf-
liegen, und daß für den Fall, als Einwendungen
gegen die Richtigkeit der Besitzbogen erhoben werden,
vom 10. März 1879 an die weiteren Erhebun-
gen werden eingeleitet werden.

K. k. Bezirksgericht Kronau am 9. März 1879.
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A n z e i g e b l a t t .
(1116-2) 3ir. 1736.

Executive
Fährnis-Versteigerung.

Vom ? l . Landes- als Handels'
gerichte in Laibach wird belannt ge-
macht:

Es sei über Ansuchen des Ferdi-
nand Bilina in Laibach (durch Dr .
Sajovic) die executive Feildietung der
dem August Götzl, Hausbesitzer und
Bildhauer in Laibach, gehörigen, mit
gerichtlichem Pfandrechte belegten und
auf 686 f l . 80 kr. geschätzten Fahr-
nisse, als ZimmereinrichtunaMücke und
Bergolderwaren, bewilliget und hiezu
zwei Feilbietungs - Tagsatzungen, die
erste auf den

2 2 . M ä r z ,
die zweite auf den

5. A p r i l 1 8 7 9 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor- und
nöthigen falls von 3 bis 6 Uhr nachmit-
tags, in der Wohnung und dem Ver-
laufsgewölbe des Execute« mit dem
Beisahe angeordnet worden, daß die
Pfandstücke bei der ersten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungs-
werth, bei der zweiten Feilbietung aber
auch unter demselben gegen sogleiche
Bezahlung und Wegschaffung hintan-
gegeben werden.

Laibach am 8. März 1879.

(1041 — 3) Nr. 1518.

Zweite ezec. Feilbietung.
Wegen Erfolglosigkeit des ersten

Termines wird am
2 4 . M ä r z 1 8 7 9 ,

vormittags 10 Uhr, im landesgericht̂
lichen Verhandlungssaale in Gemäß-
heit des Bescheides und Edictes vom
2 1 . Dezember 1878, g . 9281 , zur
zweiten executiven Feilbietung des
landtäflichen Gutes Kanderschhof ge-
schritten werden.

Vom k. k. Landesgerichte Lai-
bach, am 25. Februar 1879.

(947-2) Nr. 270.

Erinnerung
an Anna I u n t e s . unbekannten Auf«

entHaltes.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Ratschach

wird der Anna Iuntes, unbekannten Auf«
entHaltes, hiermit erinnert:

Es habe Anton Hupet von Hom wider
dieselbe die Klage auf Verjährung und
Erloschenertlärung der mit dem Schuld-
scheine vom 3. Oktober 1834 auf der
Nealität 5ub Urb.-Nr. 288 aä Nassmfuß
und auf den abgeschriebenen Parzellen
Nr. 1472 d, 1473d und 1474d intabu.
lierten Forderung pr. 14 st. 19 kr. c. 8. c.,
»ud prÄ68. 24. Jänner 1879, Z. 270,
Hieramts eingebracht, worüber zur ordent«
lichen mündlichen Verhandlung die Tag.
satzung auf den

20. M ä r z 1879 ,
vormittags um 9 Uhr. mit dem Anhange
des § 29 allg. G. O. angeordnet und der
Geklagten wegen ihres unbekannten Aufent-
haltes Herr Adam Mocnil von Natschach
als Curator aä actum auf ihre Gefahr
und Kosten bestellt wurde.

Dessen wird dieselbe zu dem Ende ver-
ständiget, daß sie allenfalls zur rechten
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen habe, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Natschach am
30. Jänner 1879.

(1124—1) Nr. 4381.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom t. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

in Üaibach wird mit Bezug auf den Be-
scheid vom 27. Dezember 1373, Zahl
27,963, bekannt gemacht, daß in der Exê
cutionssache der k. k. Finanzprocuratur
in Laibach wegen fruchtloser Verstrei-
chung des ersten Feilbietungstei mines,
nunmehr zur zweiten auf den

2li. M ä r z 1870
angeordneten exec. Feilbietung der dem
Anton Mihelic gehörigen Realität Einl.-
Nr. 372 aä Steuergemeinde Visovit ge-
schritten wird.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach am 3. März 1879.
(1118—1) Nr. 4552.

Zweite und dritte ezec.
Feilbietung.

Vom t. t. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Wegen Erfolglosigkeit des ersten
Feilbietungstermines wird am

22. März
zur zweiten und am

23. A p r i l 1879
zur dritten exec. Feilbietung der dem
Michael Iapelj von Ischtawas gehörigen,
im Grundbuche «lid Einl.-Nr. 15, Urb.-
Nr. 170 aä Steuergemeinoe Iggdorf
(Sonnegg), Einl.-Nr. 12^0 nä Sonnegg
und Einl. - Nr. 93 ac! Steuergememoe
Brunndorf vorkommenden, gerichtlich auf
1350 fl. geschätzten Realitäten mit Bei-
behalt der Stunde und des Ortes und
mit dem frühern Alchaugc geschritten.

Laibach am 0. März 1879.
(1119—1) Nr. 4551.

Zweite und dritte exe-
cutive Feilbietung.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde, da die mit dem Bescheide

vom 5. Dezember 1878, Z. 25,879, auf
den 22. Februar 1879 angeordnete erste
exec. Feilbietung der dem Georg Au-
stersii von Seedorf gehörigen, gerichtlich
auf A977 fl. bewertheten Nealität Einl.»
Nr. 353 u.c! Sonnegg erfolglos geblieben
ist, zu der auf den

2 2. Mä rz
angeordneten zweite» und auf den

2^j. A p r i l 1879
angeordneten dritten exec. Feilbietung
gefchritten.

Laibach am 5. März 1879.

(988—3) Nr. 1242.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.
Die mit dem Bescheide vom 4. Mai

1877. Z. 4523, auf den l 8. Juli 1877
angeordnet gewesene dritte erec. Realfeil-
bietung in der Executionssache deS Felix
Heß von Mottling gegen Gtane Nemanii
von Ralooec M o . 20 fi. s.». wird mit
dem vorig«,, Anhange auf den

2 8. M ä r z 1879
reassumiert.

K. t. Bezirksgericht Mottling am
8. Februar 1879.

(753—3) Nr. 11.672.

Reassumierung
executiver Feilbietung.
Ueber Ansuchen des Josef Vovl von

Gloßbulowiz wird die Vornahme der exec.
Feilbietung der auf 1000 fi. geschätzten
Realität des Jakob Luschi von Tominje,
8ub Urb.-Nr. 533 aä Gut Pirlcnlhal,
im Neasfumierungswege bewilliget, und
wird die Tagsahung auf den

2 8. A p r i l 1879
mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität bei dieser Tagsatzung auch unter
dem Schiihwerthe wird hintangegebeu wer-
den.

K.t. Bezirksgericht Feistriz am 20sten
Dezember 1878.

(945—3) Nr. 1013.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Tschernembl
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Andrea«
Röthel von Neufriesach die exec. Ver-
äußerung der der Maria Rillhel von
Nesfelthal gehörigen, im Grundbuche der
Herrschaft Pölland uuk wm. XXV111,
wl. 82 vorkommenden, gerichtlich auf
300 fl. bewertheten Realität bewilliget,
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

28. M ä r z ,
die zweite auf den

2 5. A p r i l
und die dritte auf den

23. M a i 1879.
jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier«
gerichls mit dem Beisatze augeordnet wor«
den, daß die Pfandrealitül bei der ersten und
zweiten Fcilbietuug nur um oder über dem
Schätzuugswerth, bei der dritten aber
auch unter demselben gegen Erlag eines
Idperz. Vadiums Hinlangegeben werden
wird.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl am
8. Februar 1879.

(986—3) Nr. 10,797.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Georg Kump
von Mottling die exec. Versteigerung der
dem Johann Starasmic von Kcasinz ge»
hörigen, gerichtlich auf 4560 fl. geschätzten
Realität äud Curr.'Nr. 149 ml Herrschaft
Krupp bewilliget, und hiezu drei Feilbie-
tungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

22. M ä r z .
die zweite auf den

23. A p r i l
und die dritte auf den

23. M a i 1879,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Amtsgebäude mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealität bei
der erslen und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schähungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Ncitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Acilant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadium zuhanden der
Licitalionslommissioll zu erlegen hat, sowie
das Schühungsprotololl und der Grund-
buchseftract können in der diesgerichlllchen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht MiMling am
15. Dezember 1873.

(941—3) Nr. 1373.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS k. l. Sleuer-
amtes Großlaschiz die exec. Versteigerung
der dem Johann Ialopiö von Poopeö
gehörigen, gerichtlich auf 630 fl. geschätz»
ten, im Grundbuche «,<l Garbin »ud
Urb. -Nr. 5, Fasc. 1, Einlg. 9 vortom-
menden Realität bewilliget, und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

29. M ä r z ,
die zweite auf den

3. M a i
und die dritte auf den

7. J u n i 1 8 7 9 .
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
Amtslolale mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfauorealität bei der
ersten und zweiten Fellbietung «ur um oder
über dem Schätzungswerlh, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitalionsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Ncilanl vor gemachtem

Anbote ein Idperz. Vadlum zuhanden d.
Licitationslommisston zu erlegen h»t, »^
das Schätzmigsprolololl und der G" "
buchscflract könne,, in der diesgen«»
lichen Registratur eingesehen werden.

«. k. Bezirksgericht OioßlaM °"
25. Februar 1879.
(970-3) Nr. 6451.

Reassumierung
erecutiver FeilbietunM
Von dem l. k. Bezirksgerichte M "

wirb belannt gemacht: . „.
Es sei über Ansuchen der mmdj. t!"

zista Man (durch die Vormünder «"
Johanna Ierooöel. verw. gewesene " " '
und Herrn Joses Spelar) die «ml ° ,
Bescheide vom 11. September 1̂ 74. 0^
8602. auf den 22. Dezember " ' '
22. Jänner und 23. Februar l A
geordnet gewesene und mit dem "^ ^ ,
vom 18. Dezember 1874. Z. l H , ^
Merle exec. Fcübiclung der dem S'"
Tomsii von Grafenbrmm Nr. 20 ^
rigel», im Gruudbnche der H ^
Vdelsberg «ud Urb.-Nr. 392'/. " " ^
menden Realität mil dem vorigen»""
im Reassumlerm,g6nitgc auf den

25). A p r i l ,
2 7. M a i ui,d
27. J u n i 1879, ^

vormittags um 9 Uhr. hlergench"
geordncl worden. . ^

Unter cinem wird den unbela'w
befindlichen Tabulargläubigern d M " ,
lilät, als: Mathias TomsA. i" l"
Hlerlj, Carl Emolj und M a ^ " ^
Noval, zur Wahrung ihrer 'Kccĥ  ,^
dieser Realseilbielung und allfäWe»^"
botsverlheilung Herr Anton Valen^ ^
Feistriz zum Euralor uä »^ulU
gestellt. ^

K. t. Bezirksgericht Felstriz alN
Dezember 1878. ^ ^ 5 5 "
(854-3) NrTio.^ '

Erinnerung ,<
an Helena August in und K"^a,
Zusner , dann AgneS, H s aah,
Elisabeth, Jakob unk Marl» ^

unbekannten Aufenthaltes. ^
Von dem l. l. Bezirksgerichte ,.gl

wird den Helena Augustin «"d 7,helh,
Zusner, dann Agnes. Helena, « l« !^ ,
Jakob und Maria Uah. uubtlan"""
enthaltes, hiemit erinnert: . M'"

ES haben wider dieselben bet ^ «
Gerichte Herr Gregor Lah von Laas. ^
Hlerbec von Podcerleo. Georg 2en» ^ e
Johanna Pracnl von Altenmarll 0" ^
auf Verjährt, und ärloschencrlla" " ^
auf der Realität des Franz ^ > c l l ' '
Altenmarlt »ud Urb.. Nr. 94, "he"
Nr. 90 und 91 für dieselben H^ft..
Satzposten pr. 105 st. 89 kr., 93 si- ^e
21 ft., 105 ft. und Naturalüqu' ĉ
ü pr. 200 ft. eingebracht. " " " sghll««
mündlichen Verhandlung die ^ " '
auf den

27. M ä r z 1879. ^
vormittags um 9 Uhr, angeoronc» ^tl»

Da der Aufenthaltsort d " ^sM"
diesem Gerichte unbekannt u"d " se"°
vielleicht aus den l. l. Erblanden « F
sind. so hat man zu ihrer Verlre" > '
auf ihre Gefahr und Koste" ° ^ r ^
thelmä Prevc von ^aas al« ^" '
2owm bestellt. .. .u ^

Die Gellaglen werden h l " " Hs i"
Ende verständiget, damit sie a"e"!. "̂e>
rechte« Zelt selbst erscheinen odcr̂  ^ , ^
andern Sachwaller bestellen "" pt '>
Gerichte namhaft machen, bve^^ ^
ordnungsmäßigen Wege "nMc ^ M
die zu ihrer Vertheidigung " ' " s d't
Schritte einleiten können, " „ ' " L < ' , z ,
Rechtssache mit den, aufgesteUle'̂ icht«
nach den Bestimmungen oer ^ o
ordnung verhandelt werden N"' ^ M '
Geklagten, welchen «« "br.ge" ^ ^ ^
ihre Rechlsbchclfe auch dein ben" ^ <l«
rator an die Hand zu ge e", ^ Folg"
einer Vcralisäumung entsteyen
selbst beizu.nesse.. haben werdt^ .F«

K. t. Bezirksgericht ^«s
Dezember 1878.
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U^2) ^ . 4481.

M e l e e<rec. Feilbietung.
m^'/ ' ! ' !"". 'deleg.Bezir lsgerlchle
'" ^ h wird bekannt «emacht:
b i t t u ? ^lglosiglell deS erste.. Fell.
"ltlUWlermlnts wird am
, , . ^ / ^ . M i i r z 1679

A ss'^ 7 " ^ l a c k gehörige«, auf
iiilU 3/ geschützten Real i tä t xud
0on,en A ! ^ SulMkW mil dem
° ° " M Aohangc geschritten.

w 2« F t b r u a r ^ 8 7 ^

^ Z ' Nr77H7
^ l l t e exec. Feilbietung.

i « ^ / l städt..dcleg. Bezirksgerichte

B l n i ^ 7 ' . ^ "ber Einschreiten beider
lrMlh„le d.e mil dem Bescheide vom

^ A w > , t 1878. Z. 14.904, auf den
wr^ ' ' " ^ ^ l5 . Februar 1879 an-
. «". ^fei lbielungen sür abgehal.

„ ' . " , . ^ " e n sind. lediglich zu der
b"„ obigen Bescheide auf den

vol.nl« » ^ c i r z 1 8 7 9 .
Ä « ° 5 "">. 10 bis 12 Uhr. hier-
N>l,a ^ "",^"""eten dritten exec. Fellbie-
Verlad ^ . ̂ " Andreas Gregorii'schen
toi, i "/?°"»e». 'ul Gut «ustlhal 8ud
bk>'/«'ttÄn^' U" . -Nr .72 vorkommen-
^ealitä ^ ^ " ' f 1080 fl. bewerlheten
schrille,,. " ^ ' " ^ " " '̂»hange gc

an» ̂ ' ^ ^ ' ' ^ ^ « . Bezirksgericht yaibach
^^ " -Banner 1879

^ Nr. 11.103.

< Uebertragttng
olltter ezec. Fcilbictling.
1877'^"'"bt"'Gescheide oo», 17. Ju l i
1877 «?' ^' °"l ben 2(i. September
luiw ^o rdne te dritte excc. Realfcilbie.
^ t o n - V s ^milionssachc dcr Frau
^eme»ö^. ^ ' ^ ö l t l i n g gegen Johann

«us den '"'^ ^ " ' vorigen Anhange

übertragt ^ " ' i ̂ ^ ^

^Dczembc?"H"^^ ""°"""° °"'
(1025^7^ ^ -

^ Nr. 2052.

^ ... ^ecutive
A ltclten-Versteigerllllg.

^lrd btl«.. . ^ Amtsgerichte Ourkfelb
lös , . ^ " ' " ^ l :

s?°"Uanc'o' " ^ " ' ' s "« " ' ^ Josef«
d ^ ' m K 'Kreuz. Bezirk öa..d.
^""cr v „ ^ ^^« " "ng der den; Franz
!l'f iil5>tt V . " ^ gchürigcn. gerichtlich
Ar.?;., ll- geschützten Realitäl.n Berg.
""d his,,. " verrschasl Gurlseld bewilliget.
" ' " " ° " d'^^'b«e<ung«'Tagsahu.'gen.

" w e i , ^ M . r z .

" " " dr i t te^ f^^ l

!^s.n«l ' ^ ' ^ a i i 8 7 9 .
'" der l , l ^ " ^ " ^ von 1l) biS 12 Uhr.
x'"' A.ch^"^Uichen Amtbkanzlei mil
, Pfa, ,^ ^ ""»eordnet worden, daß
^ i t c n ^ . "'tüten bei der ersten und
« ' S c h ^ , . . U "ur um oder über
' ^ unter d ' ? 7 " l l ' bei der dritten aber

! Die 9!..?'! ben hintangcgeben werden.
«' l°"der c °7,bedingnisse. wornach
Mole «l„ lcder ^.c.lant vor gemachtem

' ^ c h w ?^lsion zu erl̂ ^̂ ^
^ ^ t r a ' ^ " l " l " l l c und die Grund-

U'llralur ! ' " " "̂ dcr dlrsgerichlllchen
. t t ' l / ^ «''gesehen werden.
3 ^ r ^ ^ s g " l c h l Vllrlfcld am 12len
( ^ ^ - ^ ^

,^ Nr. 1790.

. . ""Versteigerung.
^ < 7 ^ - , ^ g e r i c h t . Gurlfeld

cm!,̂ >'n^7 '̂'l''chen des Anlon Pirc
^ ? " s t ^ " « die efe-

' " Gri I ! ^ ̂ " der minderjährigen
" " von Dalcc (unter Ver.

lretung der Vormünder Agnes Ork'ar
und Antun Vizjal) gehürigen, gerichtlich
auf 1050 fl. geschätzten Realitäten 8ud
«ecl f . -Nr. 373/1 ^ Herrschaft Thurn.
amhart bewilliget und hiezu drei Feilbie-
lungs'Tagsatzungell, und zwar die erste
auf den

26. M ä r z ,
dle zweite auf den

20. A p r i l
und die dritte auf den

3 1 . M a i 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
in der hiergerichllichen Amtslanzlei mit
dem Anhange angeordnet worden, daß
die Pfandrealitiilen bei der ersten und zwei,
ten Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangcgcbcn werden.

Die Vicitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachlem
Anbote ein lOpcrz. Vadium zuhanden der
ilicitalionslommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprolololle und die Grund-
buchsl'ilralle lünncn in der diesgnichUichcn
Registratur eingesehen werden.

K. l. VezirtSgerichl Gnrlfeld am 12len
Februar 1879.

( 1 0 2 3 - 2 ) Nr. 1208.

Wcutive
Nealitäten-Versteigerung.

Bmn l. t. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen drs Max Waller
in Großdorf (durch Dr. Koccli) die exe.
culioe Versteigerung der dem Ialob Kraöo-
vlc in Guntr gehörigen, gerichtlich auf
2920 fl. geschützten Realitäten uä Herrschaft
Oultfeld «ub Reclf. 'Nr. 1 und 2, und
Vcrg-Nr. 45 uä Herrschaft Thurnanihart
drwiUigel, und hiezu drei Feilbielungs.
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

20. M ä r z ,
die zweite auf den

20. A p r i l
und die dritte auf dcn

3 1 . M a i 1 8 7 9 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der hiergerichllichen Amlstanzlei mit
dem Anhange angeordnet worden, daß dic
Pfandrealiläte» bei der crslm imd zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä-
tzungswerth, bei der drillen aber auch
unter demselben hinlangc^eben werden.

Die ^icitationsbedingnlsse, woinach
insbesondere jeder ^icilanl />or gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadiuu. zuHunden der
kicitalions'ommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsplolololle und die Vnmd-
buchsextracle liinnen in der dieszerichlllchen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Vezirlegericht Gurlfeld am 12len
Februar 1879.

(990—2) Nr. 10,982.

Executive
NealitätewNersteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Mütll ing
wird bekannt gemacht:

Es sei übcr Ansuchen dcs Mathias
Derganc von Oberlase Nr. 3 die exec. Ver-
steigerung der den, Mart in Hupec und
Johann Widmar von Vcitaöe ) i r . 45 ge-
hörigen, gerichtlich auf 726 fl. «eschatzlen
Realitäten »ub Ellr.-Nr.85. 135 und 130
der Steucrgemcinde Semilsch bewilliget,
und hiezu drei Feilbietungk Tagsatzungm,
und zwar die erste aus dcn

29. M ä r z ,
d!c zweite auf den

30. A p r i l
und die dritte anf den

30. M a i 1 8 7 9 ,
jcdetmal vormittags von 11 bi« 12 Uhr,
im Amt<<gebüudc mit dem Anhange an»
geordnet worden. t>aß die Pfandrealilälcn
bei der eisten und zw-ilcn Fcildietung nur
um oder über dem Echützungswerlh, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licilalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Vicitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhauden der
Licitationstolnmission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprotokollc und die Grund-
buchöextracle können in der diesgericht.
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Mottling am
20. Dezember 1878.

(1058—2) Nr. 28,200,

Reassumierung dritter exec.
Realitäten Versteigerung.

Von» f. l. städl..deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcS Michacl
Iapelj (durch Dr. Ahazhizh) die dritte
exec Versteigerung der dem Johann Primc
von I i laoas gehörigen, gerichtlich auf
l60 fi. geschätzten Realität Einl.-Nr. 005.
Dom.»Nr. I l uä Sonnegg reassmniert,
und hlezu die Feilbietuugs-Tagsuhung
auf den

26. M ä r z 1 8 7 9 ,

vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier«
gcrichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Psandrcaliläl bei dieser
Fcilbielung auch unter dem Schätzunys'
werthe Hinlangegeben werden wird.

Die Acilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder militant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
^lcilationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolololl und der Grund'
buchscxlracl können in der diesaerichtlichm
Registratur eingesehen werden.

ttalbach am 30. Dezember 187<

( 9 9 8 - 2 ) Nr. 782.

Executive Feilbietungen.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Seuo-

sclsch wird zur Vornahme der öffentlichen
Feilbiclung der auf 1820 st. geichatzlci!,
im Grundbuchc der Herrschaft Adelsbcrg
fiud Urb.-Nr. 982 vorkommenden, dem
unbekannt wo befindlichen, unter Verlre»
lung des Curators uä !l0t,um Herrn Franz
Mohorcii° von Scnoscljch stehenden An-
drcas Premrou von S t . Michael gehö«
rigcn Realität der

29. M ä r z
für dcn ersten, der

30. A p r i l
für den zweiten und der

3 1 . M a i 1 8 7 9
sür den dritten Termin mit dem Beisätze
bestimmt, daß diese Realität, lvcnn fic bei
dem ersten oder zweiten Termine nicht
wenigstens u:n den Schätzungbwrrlh ver-
lauft würde, bei den» dritten Termine auch
unter demselben hintangcgeben wird.

Kauflustige haben daher an den ob-
bestimmten Tagen, jedesmal vormittags
von 11 bis 12 Uhr, hicraerichtS zu er-
scheinen und können vorläufig den Grund'
duchbslano im GrundbuchSamle „nd die
Frildiltungbbedingnisse in der Kanzlei des
obgenannleu Bezirksgerichtes einsehen.

K. l. Bezirksgericht Senojetsch am
18. Februar 1879.

(999—2) Nr. 592.

Executive Feilbietungen.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Seiw

selsch wird znr Vornahme der öffentliche!»
Fellbielung der auf 1310 fi. d.W. ge-
schätzten, im Grundbuche der Herrschaft
Präwald «ud Urb.-Nr. 16 vorkommenden,
dem Anlon Osana von Prüwald Zehö<
rigen Realilüt der

29. M ä r z
für den ersten, der

30. A f t l i l
für den zweiten, u>w der

3 1 . M a i 1 8 7 9
für dcn dritten Termin mit dem Beisätze
bestimmt, daß diese Realität, wenn sie bei
dem ersten oder zweiten Termine nicht
wenigstens um den Schätzungswert!) ver<
kauft würde, bci dem dritten Termine auch
unter demselben hinlangegeben wird.

Kauflustige haben daher an den ob-
bestimmten Tagen, jedesmal vormittags
von 11 bis 12 Uhr. hiergerichts zu er.
scheinen und lbnncn vorläufig den Grulid-
buchsstand im GnmdbuchSamte und die
Fcildielungbbedlnunisse in der Kanzlei beS
obgcnannlcn Bezirksgerichtes einsehen.

! Unler einem wird dem unbekannt wo
befindlichen TabulargläubigerIoh.Ambros
von Zoll und dessen allsälligen Rechts-
nachfolgern erinnert, daß für dieselben
Herr Franz Mahoriic von Scnosclsch zum
Euralor ild ucwm bestellt worden ist
und ihm die Executionsbeschcidc zugestellt
werden.

K. l . Bezirksgericht Senoselsch am
18. Februar 1879.

(1049—2) Nr. 3360.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom t. t.städt.-deleg. ÄezirtKgenchte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Wegen Erfolglosigkeit des ersten

und zwriten FeilbictunMn mines wird am
22. M ä r z 1V79

zur dritten exec. Feilbietuna der dem
Johann Noval von Kleinrat)chna Nr. 14
gehörigen, auf 2045 f l . geschätzten Reali-
tät Einl. - Nr. 70 ll^l Stcuergemeinde
Natschna und der auf 100 f l . beweitheten
Realität Einl.^Nr. 77 ud Ratschna mit
dem vorigen Anhange geschritten.

Laibach am 21. Februar 1879.

(1050—2) Nr. 543.

Dritte exec. Fcilbietung.
Vom t.t. städt.-oeleg. Bezirksgerichte in

Laibach wird im Nachhange zu dem oies-
geilchtlichcn Edicte vom 10. März 1878,
Z. 17,070, bctannt gemacht:

Hs werbe, da über Ansuchen der
t. t. Finanzprocuratur mit Einverständ-
nis des Execute» Mart in Glicha von
St. Marein die mit dein Bescheide vom
10. März 1878, Z. 17,070, auf den
13. Jänner und 13. Februar 1879 an-
geordnete erste und zweite exec. Feilbie-
tung der dem Mart in Glicha von St.
Marein Nr. 15 gehörigen, gerichtlich auf
1314 f l . 80 kr. bewerthetcn Realität
lom. I, lo i .1, Urb.-Nr. 1 uä St.Marein
für abgehalten erklärt wurden ist, ledig-
lich zu dri mit dem obigen Bescheide
anf den

2 2. M ä r z l 8 7 ^ .
vormittags von 10 bis 12 Uhr, bier«
geiichts angeordnete!! onlten exec. Feil-
bil'tung mit dem vorlgen Anhange ge-
schritten.

Laibach am 15. Jänner 187l).
(10:.2—2) Nr. 310.

Dritte M . Fcilbictung.
Vom t. l. städt.-beleg. Äezirlsgerichie

in laibach wird ..n îachyangr zum oies-
gerichtlichen Ediclc vom !0.August 1878,
H. 14,172, bekannt gemacht:

Es werde, da über Ansuchen der l. t.
Finanzprocuralur in laibach, uemeii,schaft.
lich mit dem Efccutcn Iojcf Mehlc von
Ubine Nr. 10, die mit dem dlesgericht»
lichen Bescheide vom 10. August 1878,
Z. 14.172, auf den 15. Jänner und
15i. Februar 1879 angeordneten zwei ersten
Realfeilbielungcn der nunmehr dem Josef
Mehle von Udine Nr. 10 gehörigen, ge»
richtlich auf ̂ 120 fi. geschützten Nealitüt
kud Urb.-Nr. 57. wm. 1, lol. 12 ll<l
Gutcnseld sür abgrhallen erklärt worden
sind. lediglich zu der mit dem obigen
Bescheide auf den

22. M ä r z 1879
angeordneten drillen exec. Feilbietung mlt
dem Anhange geschritten, daß die obige
Realität bei dieser Feilbictung um jeden
Prcis an bell Meistbietenden hintangeae-
bln werden wird.

K t.städt.-deleg. Bezirksgericht Ualvach
am 12. Jänner 1879.

(1053—2) Nr. 541.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom l. l. städt.-deley. Bezirksgerichte

in Lalbach wird im Nachhange zu dem
diesgerichllichcn Edicle vom 20. August
1878. Z. l 8.320. bekannt gemacht:

Es werde, da über Ansuchen der l. l .
Finanzprocuratur in Kaibach, im Einver-
ständnis mit dem Executen F,anz Tratnil
von Klcinmlatichou Nr. 11, die mit dem
Bescheide vom 20. August 1878. Zahl
18,320, aus den 15. Jänner und 15len
Februar 1879 angeordneie erste und zweite
exec. Fcilbietung der dem Franz Tralni l
gehörigen, gerichtlich auf 2045 fi. bewer-
theten Rcalitä! «ui, Einl. >Nr. 118 »ä
Steuergcmeiüde Schleiniz für abschalten
erklärt worden sind, lediglich zu der mit
dem obigen Bescheide auf den

22. M ä r z 1 8 7 9 , . .
vormittags von 10 bis 12 Uhr, A " .
gerichls angeordnelen driltc" l f"- Fetlv.e.

" ' ^ ^
am 12. Ja»»« 1879.
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g Heute bei Gruber :^)g
^Ftocksisch mil Sauerkraut. H

Heirats-Antrag.
^m lunger, gut fttiliertcr Kaufmann. Daus-

und Realitatcttbcsihcr auf dem Lande, 2tt Jahre
alt, sucht wegeu Mangel an Dnmenbetannt
schaft auf diesem Wege eine Lcbensaefährtin,
Mädchen aus gutem bürgerlichem Hause, im
Alter von 1? bis 2« Jahren, mit einer Mit-
gift von 5000 bis 10,0(10 Gulden, wollen ver-
trauensvoll ihre Gegenanträge mit Photographie
unter Chiffre X. X. Xr . l«»<w an die Expedition
der „Ümoachcr Zeitung" einsenden, welche nur
gegen Inseratcnschein behoben werden.

M S ) 6—5

Aufforderung.
Äm 1». d, M , sind zwei ansehnliche Jäger,

einer von Uaibnch und einer von Birndorf,
nach Iosefsthal gekommen und haben zwei mir
gehörige (inten, ein Männchen und ein Weib
chrn. welche circa '' Minuten von der Fabrit
entfernt im ^nibachflusse schwammen, geschos
sen. aus das Männchen sind ll> Schüsse ab-
gegeben worden, bis es erlag, Liese beiden
Herren sind mir besannt, lind ich fordere die-
selben öffentlich auf, den Schadenersatz zu be-
werkstelligen, indem ich mich sonst bewogen finde,
denselben im gerichtlichen Wege zu suchen.

Anton Križaj,
(1129) Saal mcistcr.

Im „L»iri»el»«n llul'e" ist für kommen»
den I^lellueil-lerml» eine elegante

Wohnung.
bestehend aus 7 Zimmern mit Parquetten nebst
Zugehör, ganz oder theilwcisc zu uermiethen,

Näheres bei ̂ . V l l l l » r , Ecte der I ranz i? '
taner» und Petcrsgasfc. l ^ 4 1 ) :i 1

Rus el̂ ! <Au8!trülllMll limmiicrl. W

Wühelnisdorter •

Malzextractl
voil den !

Professoren Oppolzer und Heller l
in Wien, Bock in Leipzig, Nic-

mcyer in Tübingen !
bei Schwächczusländen und Zchi l la i t t !

Iieitcn, besonders bei >
Must-, Hunnen-und Halsleideu. !
ferner bei allen kntarrlialischrn Er t ran- !
tungcn >bci Tramps- und NsuchlmsX'in l
^552) 12—t2 verordnet

Milllelm»äurser

durch ihren reichen Malzexllae! <^ehül> !
um vieles wirksamer als alle lilnigen !
wie iininer benannten Ä r n st b o n « l
b o n « , die inchts als Zucker oder höchst l

indiffercittc Stoffe enthalten, l
Ein Carton » « ««,,». ,12 Stück « N. ) !

und seiner in Büchsen !

Willielmsdorfer !

Malzextract-Chocolade,
sehr nahlhast und leichl veidaulich, W
eignet sich deshalb für Brus t 'und Lun W
genlcidende am besten zum Frühstück W

und zur Jause. W

I o h Perdau, Pohl Hc Tl ipan, ^ Wencel, W
Iohannn ^iep. Plmch. I n lob Schober. W

Schußnig ck Neber, W

Wilhelmsdorftr >
Malzprodukten-Fabrik >
von ^08. lillNerle «̂ ' l'o. in Nicn, W

- MMkr__ , , _ ^Ir~j u pfe i i jon s«:chtU:t.

j=: ala Bestes Hud Preis wlird Igstes •--..'

'S" M« Uogcimuintr],
Wagendecken (l'lathep), Bttttinlagen, Zellstoffe

= = l l o r k- k. pr. Fabrik .17

E von M. J. Elsinger & Söhne
— in Wien, Neubau, /ollpr^usde Ü.

ILieferautou deB k. u. k KriogBrainiiterim,,», «r Maj I
Krie«8niarine, vieler HumamtftUfciutaitton utü, „tc. I

Solide Firmen als Vertreter "er̂
wünscht.

I n dem eine Poststation von der Rudolf«,
bahnstation ssrainburg entfernten Mar t to r te !
N e u m a r l t l , in unmuthiger Älpeuaegend
gelegen, ist an einer starten Wasserkraft des
Ieistrizbcni'ss

ein Wohnhaus
M!t zu icder lsabrilsunteriielnnnnss geeigneten
ausgedehnten Nebengebäuden in Pacht zu geben
oder auch zu verkaufen, (1105) : l — l !

Nähere Anfragen an die (tigenthümerin
U a r l e l 'e l i»rx zu Neumarlt l in Overtrain.

Wiesen-Vttpachtllllg.
Die zunächst der Triester Maut im städti-

schen Pomerium liegende, 1 1 ' / , Joch messende
sogenannte Elcfantcnwirth'sche Wiese ist ent-
weder im ganzen oder partienweise aus ein ^
oder mehrere Jahre zu verpachten. ^

Nähere Auskunft wird ertheilt: Elefanten-i
gasse Nr . 7 neu, im I . Stocke, (1048) 3—8 ^

—

Lchrjlmge.
welcher der dcutscheil und der slovenische» Sprache
mächtig ist, wird sofort aufgenommen in der
Gemischt Warenhandlung des Hl»tl>. l tom in
Gottschee. (1108) ! i — ^

(1117) Nr. 1851.

Bekanntmachung.
I m Georg Lercher'schen Concurse

ist auf den
2 4 . M ä r z 1 8 7 9 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts vor
dem k. k. Concurskommissä'r eine be-
sondere Liquidierungstagjahrt ange-
ordnet.

K. k. Landesgericht kaib .̂ch am
?. März 1879.

T>er t. l, Concurs tomnlissär:
Nocevar.

(WUli-i) Nr. U-î .

Erinnerung
an den unbekannt wc» bcfindlicheil M a -

t h i a s M i h e l i c von Weiniz Nr. 7.
Vuiii k. k. Äezntsgerichte Neifmz

wird d^llsclbcil hiemit erinnert, daß ihm
zur Empfaugiiahme des für ihu bestimmten
Grllndlillch>?dl!scheide2 uum 4. Dezember
1875, Z. 8<>.i i , Herr Johann Kosina von
Suoje zum Curator uä ^ctum bestellt,
dekretiert und ihm obiger Bescheid M
gestellt wurde.

K. k. Bezirksgericht Neifniz am
2». Jänner 187ii.

(1083—1) Nr. 154.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen J a k o b

K e r n c von Träumt Nr. <».
Vom k. t. Bezirksgerichte Neifniz

wird demselben hiemit erinnert, daß ihm
zur Empfangnahme des für ihu ln'stmimK'n
OrundbuchSbescheioeö vom ^. Dezember
1U78, Z. d^<i5, Herr Johann Knavs
von Hrib als Cnrator »<l a^dum be-
stellt, dekretiert und ihm obiger Bescheid
auch zugestellt wurde.

K. t. Bezirksgericht Reifniz am
28. Jänner 167!).

(974—3) Nr. 1384.

Curatelsverhängung.
DaS l. l . Landesgericht ^aibach hat

über Barbara Tabar verehelichte Frant
aus Vitinje Hs . .Nr . 16 wegen Wahn»
siuues gemäß Z 273 a. b.O.B. die Euratel
verhängt, und es wurde infolge dessen
derselben Josef Frant von Bitinje zum
Eurator bestellt.

K. l. Bezirksgericht Feislriz am 22sten
Februar 1879.

(964—3) Nr. 1236.

Curatelsverhängung.
Das t. k. Landeögericht i» Laibach hat

über die ledige Magd Ursula Moknit von
Cirluse wegen Wahnsinnes die Caratel
zu verhängen befunden, und es wurde
infolge dessen derselben Marl in Hribar
vulgo Matevze, Grundbesitzer in Cirluse,
zum Euralor bestellt.

K. t. Bezirksgericht Stein am 17teri
Februar 1879.

Pferde-Lidtatlon.
JLm 0 5 . M ä r z a . J . , vormittags 9 Uhr, gelang»

durcli die Verwaltungskommission des Hussaren regiments Nr. * ]

Agram circa 150 bis 200 überzählige ärarische Zugpferde im ö»en'
liehen Licitationswege au den Meistbietenden gegen gleich bare Bezft

lung zum Verkaufe. (1131^ K
Die Licitation wird erforderlichenfalls an den darauf folge"e

Tagen fortgesetzt.

Vom k. k. Generalkommando in Agrani.

Äunbmacfyung.

Zum Aufbau eines neuen Sparkassegebäudes
auf dem sogenannten Kosler'schen Garten in der Knuffs und Beethovcnssasse werben vor

die Maurer-, Zimmermanns-, Spengler-, Schieferdecker-
und theilweije Steinmetz-Arbeiten,

dann

ä3ei^ellunll äer Traversen unä Eisenconftrnetionen, ^
und zwar zusammen, nicht nach einzelnen Gewerbctatkssorien, mithin nur an Einen U"
mer hintanffeaelien.

Zur Begebung dieser Leistungen wird hiermit die schriftliche Offertverhandlung

bis 84. März 1879, mittags 12 Uhr,
ausgeschrieben-

Die Summen der verschiedenen LeistunMategorien betragen, a l s :
a) fur die Naumeisterarbeiten . . 7^,857 f l , 1 l r ,
l>) für Himmermamisarbcitril . . 5.57? - lil< >
c) für Stcmmeharbciten tt,2K<1 - 12
<1) für Spenglerarbeiten >'l,OW - 2 <
o) für Schieserdeclerarbeite» . . , A M : l > 22 «
s) für Eisrngewichtwaren, als:

Traverscil, Schließen?c. . . . 17,7tttt ^ <55, « ^.
und cc! tömicn die Plnne, dir allgemeinen Vedingnissc lind Koftenüberschlliae in der S p ^ ^
taxzlri v o r i n i l t a g ^ u o n i-i b i s 1 1 u n d n ach m i l t ng s v o n lj b i s <
einqesehln werdeü. ^«clt

Dic Offerte sind versiegelt zu überreichen und von auhen mit der Aufschrist: ^ ^ i <
sür den Tparlassebau" zu liezeichnlii, Diesclbeii haben die ausdrückliche Ert l i i rung zU ^ l
tcn, das; d»,'r Osferent die Pläne, die jtuslcuubclschlNac und die Äediiigliügei, genau > " " ^it
sich lrhtereu uiUrrwerfc. Die vom Offcreillen angejftruchene Zahlung ist mit ^ ' f l " N " ^
Buchstaben auszudrücken, das Offert zu datieren und mit dem Vor» und Zunamen '"!>!> U ^ e
Angabe dcü NDhuortcö zu unterjcrtiaeu uud mit einem 5perz. Vadiunl von der Gcsamm' ^ ,
pcr. l1 l .«40 f!. 7 l lr,. bestehend in Barem, in Tpartasscbüchelu udcr S taatspnp is l " n»"
Tageskurse, zu überreichet,, «.. uN^

Ichliesllich wird noch bcmertt, daß sich die Sparlassedirection das Recht vorbeha»'^^,
den Newerbcrn nach ihrem Gutdüulen und ohne z)lüctsicht auf den Nachlaß die Wahl zu ^

« a i b ach, », März ltt?i). (1^)

Direction der krainischen Sparkasse. ^ ^ .

Spartaffe.
Ä<sakl>^°

I m Nachhange zur diesseitigen Kundmachung vom X d. M , Z. 1515, über die ^^chts
der Baumeister«, Zimmermanns-, Hpengler- und Schieserdecker-Ärbeiten, dann der ^ ' ! ^ M U l < l '
waren, im (Äesammtlostenübclschlage von 1N,<>45i f l, 71 lr,, werde» auch die mit den
meisterarbeiten im Zusammenhange stehenden

Oemmt'Kuszwaien .,
für die Decorierung der drei Gasscusacaden, dann in dcr Hossoile und im Innern des l»l ^
mit dem veranschlagteu Betrage per IKliti f l . 80 tr. hitttallgegeben, und es lan" " ^ l>sl
bezügliche Kostenvollllischlaa, in dem iu obiger Kundmachung angegebenen Zeiträume ^ l
Tparlllsselllüzlci eingesehen werden, wobei ausdrücklich bemertt wird, daß auch bezügü
Arbeit in der bereits angegebenen Form und den gestellten Bedingungen das Offert

bis 24. d. Nt. m i t tags 12 Uhr
zu überreichen sei. g^-l

L a i b a c h , IN. März 1879. l l ^

Direction der krainischen Sparkasse.
(981—3) Nr. 1406.

Bekanntmachung.
M i t Beziehung auf das diesgericht-

liche Edict vom 16. Dezember 1878,
Z. 11,598, werden die verstorbenen Georg,
Mart in und Marianna Vallem'u von
Merctsche, resp. deren unbetannte Rechts'
Nachfolger, erinnert, daß ihnen zur Wah-
rung ihrer Rechte Herr BlasillS Tomöi,!
von Feistriz zum Curator uä uclum be-
stellt wurde.

K. k. Bezirksgericht Feistriz am listen
Februar 1879.

(982—3) Nr. 1387.

Bekanntmachung.
j Mit Beziehung auf das dlcsgciicht-
liche Edict vom 2. Dezember 1878, Zahl
11,042, wird den unbekannt wo befind-
lichen Franz Vicii und Anton Hnidalii

' von Feistriz. Helena und Josef Mavin-
! öi? von Baö, rücksichtlich deren unbekann-
5 ten Rechtsnachfolgern, dedeM ,̂ daß den-
selben zur Nahrung ihrer Rechte Herr
'Franz Benigrr von Dorncgg als Cu-
l ratoi î ä actull, bcstcllt wurde.
! K. t. Bezirksgericht Feistriz am
<26. Februar 1870.

s10W- I ) M- l ^ '

CuratelsverhänglArd
Vom gefertigten Bez i rkes"^

bekannt gemacht: . Mton
Es sei der Grundbesther h des

Mlakar von Oberdule mit V c j a ) ^ ^ ,
l. k. Kreisgerichtes Rudolfswc:^ ^sp
25. Februar ,879, Z - 2 1 3 , H hel
schwendcr erklärt, die Z" l " ' 'A , , a"^
(5uratelsverhängung über denjelv ^.^cl
qesprocheu und ihm der G">' ^ts
Iernej Kral j von Oberdule Yl^u
als Curator aufgestellt worden- ü stili

K. k. Bezirksgericht N a s M "
28. Februar 1679.

Berichtigung,4 b.
I n dem in ^ 4 9 ^ 5 2 und ^ d e

„Laib Leitung" einsseschalteten « hn'«
Vczirlsaerichtes Wippach oow ' ^u t lo " ,
l ^79 ,Nr .807 , betreffend ^ g <
sache der Maria Curl von « " o n ^ dli"°
Anton Kette von Dolenjt, w
Feilbietungstermin auf den

Mllchung fälschlich heißt, auf oe'

1879 bestimmt. ^ ^ ^ ^ ^ ^
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